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Polen und Dentſche in Galizien
Halle 13 September

Jn Polen iſt Nichts zu holen Dieſes ſchon auf ein ehr
vürdiges Alter zurückblickende Sprichwort hat mit andern Sprich
vörtern das gemein daß es einen Kern von Wahrheit enthält
bſchon es auf unbedingte Zuverläſſigkeit nicht wohl Anſpruch
nachen darf Für die Deutſchen aber kann im Allgemeinen als
chtig gelten daß in Polen nicht viel zu holen iſt wenigſtens
icht in Ruſſiſch und Oeſterreichiſch Polen Daß auch dort manche
Dentſche ſich Vermögen erworben haben mag zugegeben werden
ber dieſe Fälle ſind weit ſeltener als die umgekehrten wo Dentſche
hr Vermögen bis auf den letzten Kreuzer oder Kopeken in Polen
gelaſſen haben und thränenden Auges aus den unwirthlichen
anden nach Deutſchland zurück gewandert ſind um in der alten
Heimath von Neuem ihre Erwerbsthätigkeit zu beginnen

Speziell iſt es das Kronland Galizien das öſterreichiſche
Sibirien, welches ſchon mancher altdeutſchen Familie zum Fluch
geworden iſt in dem ſie Tauſende von Gulden eingebüßt hat
zudem hatten und haben die Dentſchen in Galizien nicht nur mit
Schwierigkeiten zu kämpfen welche der materielle Erwerb in dieſem
ürmen ausgeſogenen Lande mit ſich bringt ſondern auch in
politiſcher Beziehung werden ihnen überall Steine in den Weg ge
egt auf Schritt und Tritt fühlen ſie die Chikanen und den Hoch
uth der Polen und es gehört durchaus nicht zu den Selten

heiten daß die Träger fürſtlicher und gräflicher polniſcher Namen
um dentſchen Puritz Herr ſchicken und um ein Stück Brot betteln
aſſen während ſie es unter ihrer Würde halten mit dem näm
ichen Deutſchen in geſellſchaftlichen Verkehr zu treten

Seitdem das Miniſterium Taaffe am Ruder iſt iſt es für die
Deutſchen in Oeſterreich von Jahr zu Jahr ſchlimmer geworden
Czechen und Polen ſtreben eifrigſt danach das Dentſchthum zu
nterdrücken wo und wie immer ſie können den Deutſchen das
eben zu verbittern und ſie womöglich ganz aus dem Lande zu
derdrängen Dieſe unglückſelige kurzſichtige Politik wird leider zum
genen Schaden des öſterreichiſchen Staates von oben her ge
duldet ja gefördert

Als ein neuer Beleg für die Gunſt in welcher ſich die Polen
ugenblicklich ſonnen dürfen darf die Rede gelten welche Kaiſer

ranz Joſef bei ſeiner kürzlichen Anweſenheit in Jaroslaw
un den polniſchen Adel gehalten und worin er dieſem hohes Lob
gezollt hat Einige Wendungen dieſer Rede haben berechtigtes
Aufſehen andererſeits Befremden hervorgerufen

Man muß ſich nämlich vergegenwärtigen daß Galizien das
enige Kronland iſt für deſſen Unterſtützung und Hebung die
ſterreichiſche Geſammtmonarchie zu jeder Zeit ſehr anſehnliche
Geldopfer zu bringen genöthigt geweſen iſt deren parlamentariſche
Vertreter jedoch mit ſprichwörtlich gewordener Begehrlichkeit immer
größere finanzielle Zugeſtändniſſe auf Koſten des Ganzen durch
zuſetzen verſuchen Galizien alſo wird in der kaiſerlichen Rede von
allen Kronländern als dasjenige hervorgehoben welches immer und
bei jeder Gelegenheit ſo viele Beweiſe der Treue Auhänglichkeit
und des Patriotismus gebe deſſen Vertreter in allen Vertretungs

Marietta
Roman von A Dom

4ö FortſetzungJch war Jhnen dieſe Mittheilung ſchuldig mein Herr
ch wünſche nicht daß Sie da Sie ſchon einen Theil un

eres Geheimniſſes erfahren hatten ſich falſchen Muth
naßungen hingeben ſollten Jch habe Jhnen die Wahrheit
ſage welche ich mit meinem Ehrenwort beſiegele

urt war der ernſten Mittheilung mit begreiflichem
ntereſſe gefolgt und bang nur hatten ſeine Augen das

Nädchen geſucht das tief in die Ecke des Wagens gedrückt
die kalten Erörterungen welche dennoch ſo tief in ihr Leben
drangen mit bleichem Geſicht anhörte Treuherzig reichte
Kurt dem Vater Mariettas ſeine Rechte

Es iſt wohl nicht nöthig daß ich Sie erſt meines un
h Schweigens verſichere Herr Willimar

agte er
Jch werde Jhnen dankbar ſein für Jhr Schweigen Herr

daron
Mariettas halber wurde das Geſpräch abgebrochen
Sie waren ſchon in der Kunſtausſtellung Fräulein

Marietta fragte Kurt und hatten Gelegenheit das
Vild des Profeſſor Hollmar zu bewundern

Marietta bejahte eine leichte Röthe ſtieg in ihr Geſicht
Ja ja fuhr der Baron fort ſie hat ihm Namen und

Stellung gebracht ſeine Cäcilie wir können ſogar noch
weiter gehen und behaupten ſie hat ihm zu einer liebens
würdigen Braut verholfen Melanie von Meppen iſt aus
ehr guter Familie ſie hätte einem unberühmten Maler ſicher

nicht ſo leicht Herz und Hand gegeben
Marietta ſah ganz erſchrocken in das lächelnde Geſicht

des Barons
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Nachdruck derbolen

die Regierung vorlegt

körpern mit einem wahren Patriotismus neben den Jntereſſen des
Landes auch das Jntereſſe der Monarchie im Auge behalten

Die Krone einen ſolch bedenklichen Ausſpruch thun zu laſſen
erſcheint auch in ſtreng konſervativen Geſellſchaftskreiſen als das
überraſchende Wagniß einer Regierung welche allerdings ſeit
ihrem nun vierzehnjährigen Beſtande durch ihre draſtiſche Art ein
ganzes Syſtem von Unmöglichkeiten mit fröhlicher Unbefangenheit
vorzubringen an ſtarke Dinge gewöhnt hat Man lieſt ſtaunend
dieſe Worte und gedenkt eines Auftritts der ſich vor zwei Jahren
im öſterreichiſchen Herrenhauſe abgeſpielt hat als wiederum ein
mal die polniſchen Schlachzizen mit Bewilligung des Grafen
Taaffe einen tiefen Griff in die öſterreichiſchen Staatskaſſen thaten
Damals erhob ſich ein greiſer Würdenträger v Arneth der
hochverdiente Schöpfer der Archivverwaltung in Wien der gefeierte
Geſchichtsſchreiber und wies an der Hand unwiderleglichen akten
mäßigen Materials die illohale Undankbarkeit nach mit der man
in Galizien all die adminiſtrative Arbeit all die Segnungen be
trachtet welche ſeit den Tagen der Kaiſerin Maria Thereſia und
Joſefs II vom Staate Oeſterreich dieſer Provinz zugewandt worden
ſind Und man kann noch einen gewichtigeren Zeugen anführen
Als im vorigen Jahre gelegentlich der Durchberathung des Budgets
der Finanzlandesdirektor von Galizien ſeitens der polniſchen Ab
geordneten wegen ſeiner ſtrengen Amtsführung angegriffen wurde
mußte der Finanzminiſter Dr Steinbach um ſeinen Beamten
nebenbei geſagt einen Polen zu vertheidigen eine ausführliche

Schilderung galiziſcher Steuermoral entwerfen welche
durchaus nicht auf jenen rege entwickelten Sinn für das Staats
ganze zu ſchließen geſtattet den jetzt das Miniſterium Taaffe durch
den Mund des Monarchen hervorheben läßt

Freilich muß Eines dieſen klugen Reichsboten des Königreichs
Galizien Nachgerühmt werden Sie beobachten eine großmüthige
ritterliche Freigebigkeit im Bewilligen der Budgetforderungen welche

Allerdings zeigt ſich erſt diefe Zuvor
kommenheit wenn in den vertraulichen Vorverhandlungen die
Herren für ihr Land ihren Bezirk für ihre Aktienunternehmungen
u ſ w die Erfüllungen ihrer jeweiligen Wünſche zugeſichert er
halten haben und andererſeits dürfte ihr patriotiſches Eingehen
auf die Vorlagen der Regierung durch das behaglich ſorgloſe Be
wußtſein zu erklären ſein daß nicht das paſſive Galizien
ſondern die anderen aktiven Kronländer durch das Votum
ihrer ſechzig Stimmen zu erhöhten Leiſtungen herange
zogen werden Was haben ſie nicht Alles von dem gegen
wärtigen Kabinet das in ſeinem Kampf gegen die Deutſchen um
jeden Preis Verbündete warb erreicht Jhre Landesſchuld wurde
beträchtlich herabgemindert die Verwaltung ihrer theuren Eiſen
bahnen von der Centrale Wien abgetrennt und uach Lemberg
verlegt neue Lokalbahnen in rieſiger Ausdehnung gebaut die
Ruthenen deren dynaſtiſche Lohalität einſt der ſcharfſichtige
energiſche Stadion glücklich gegen reichsfeindliche großpolniſche
Tendenzen benützt hatte wurden ihnen jetzt ausgeliefert und der
Landesverwaltung die weiteſtgehenden Zugeſtändniſſe gemacht

Und wie hat man in Galizien dieſe Wohlthaten des öſter
reichiſchen Staates beantwortet Mit der Aunstreibung aller jener
Beamten die noch im Lande weilten und nicht der Poloniſirung
verfallen waren mit einem Deutſchenhaſſe der ſich dem der Czechen
würdig an die Seite ſtellt Die Offiziere die in Galizien ſtationirt
ſind klagen einſtimmig über die rückſichtsloſe geſellſchaftliche Kälte

ſprechen kann deſſen Beſtand ihn doch einſt in heller Ver
zweiflung von Bernau fortgetrieben

Kurt bemerkte den Geſichtsausdruck des Mädchens wohl
und eine tiefe Falte legte ſich ihm plötzlich zwiſchen beide
Augen Hatte die Kirchenſzene vielleicht doch einen gar
nachhaltigen Eindruck auf die Kleine gemacht

wWiſſen Sie Marietta daß Hollmar zum Profeſſor der
königlichen Akademie ernannt iſt fragte Kurt kurz

Jch hörte es in Bernau antwortete Marietta
Wie man uns ſagte wird die Kunſtausſtellung ſchon

in einigen Tagen geſchloſſen werden Jſt dem ſo fragte
Willimar

Allerdings bejahte Kurt Die Cäcilie wird morgen
Abend ſchon aus der Ausſtellung entfernt werden

Ah in der That Schade meinte Willimar bedauernd
ich hörte das Bild ſei ſchon in dem Beſitz eines Käufers

Jch hätte es gar gern ſelbſt gekauft
Kurt zuckte die Achſeln Jch weiß ſagte er daß

der jetzige Beſitzer der Cäcilie das Bild nicht um die
Welt hergeben würde Er wartet nicht einmal mit ſeiner
Begierde bis zum vollſtändigen Schluß der Ausſtellung wie
Sie ſehen

Papa ich hätte große Luſt dann morgen noch einmal
die Cäcilie zu ſehen

Gewiß mein Kind willfahrte Richard ſeiner Tochter
Würden Sie uns das Vergnügen Jhrer Begleitung ſchenken

Herr Baron
Kurt verbeungte ſich freudig zuſtimmend
Kennen Sie den Beſitzer des Bildes vielleicht fragte

Willimar
Ja
Und Sie ſind ſicher daß ſich derſelbe nicht umſtimmen

Wie ſehr muß er ſeine Gefühle in der Gewalt haben läßt Wer iſt es
dachte Ke daß er ſo ſeelenruhig über ein Verhältniß Jch bin es ſelbſt lächelte Kurt

e

der ſie und die Jhrigen ſeitens der polniſchen Kreiſe ausgeſetzt
ſind und wie die ruhige Aeußerung eines Staatsbedürfniſſes das
der deutſchen Staatsſprache von der polniſchen Preſſe aufgenonmen
wird hat man erſt kürzlich aus den zornigen Angriffen auf die
Plener ſchen Ausführnngen deutlich erſehen können

Aber Eines muß den Vertretern Galiziens rückhaltslos zuge
ſtanden werden ſie verſtehen ſich ausgezeichnet auf s politiſche
Geſchäft und gegenüber dem Grafen Taaffe ſcheinen ſie ſich
ſtets reell benommen zu haben Sie mußten thenuer bezahlt werden
aber ſie haben dem Miniſterpräſidenten ſtets verläßliche Heeres
folge ſkrupellos geleiſtet und in den jetzigen ſchwierigen Zeitläuften
da die böſen Jnngezechen drohen die Klerikalen murren und die
Fendalherren furchtſam werden mag dem Grafen Taaffe Galizien
und ſein wackerer Polenklub als der ſichere der einzige Hort ſeiner
Regierung erſchienen ſein und ſeine gefühlvolle Dankbarkeit ihn zu
jenen vielſagenden Worten kaiſerlicher Anerkennung begeiſtert
haben

General Miribel F
Halle 13 September

Der franzöſiſche Moltke iſt plötzlich geſtorben Wir erhalten
darüber folgendes Privattelegramm unſeres Korreſpondenten

Paris 13 September 7 Uhr 22 Min Vormittags General
Miribel ſtürzte vorigen Sonnabend in der Nähe des Schloſſes
Chatelard Departement Drome bei einem Spazierritt vom Pferde
Der General hatte plötzlich einen Schlaganfall erlitten wodnrch der
Sturz herbeigeführt wurde Die erlittenen Verletzungen waren ſo
erheblicher Natur das Pferd hatte ihn eine Strecke weit fort
geſchleift daß der General ſich nicht wieder zu erholen vermochte
ſondern in der Nacht von Montag auf Dienstag verſchied Die
hauptſtädtiſche Preffe ohne Unterſchied der Parteiſchattirung widmet
dem General höchſt ehrenvolle Nachrufe und bedauert auf s Leb
hafteſte den ſchweren Verluſt welcher die Armee betroffen Der
Figaro giebt dieſen Gefühlen bereits Ausdruck indem er den Ver

luſt als einen vorläufig geradezu unerſetzlichen bezeichnet und ſich

allein damit tröſtet daß die Nothwendigkeit in Zukunft ſolche
Männer wieder ſchaffen werde

Miribel war 1831 geboren war alſo 62 Jahre alt Jm Jahre
1854 wurde er zum Artillerielientenant ernannt und machte die
Feldzüge in Jtalien China und Mexiko mit Jm Jahre 1870
wurde er während der Belagernng von Paris mit dem Kommando
einer Brigade Mobilgarde betraut im Jahre 1880 wurde er
Diviſionsgeneral 1888 Kommandeur des 6 Armeekorps an der
deutſchen Grenze und im Mai 1890 Chef des großen
Generalſtabs

Miribel war einer der fähigſten frauzöſiſchen Offiziere und galt
mit Sauſſier dem Reitergeneral Gallifet und Voisd effre für den
Mann der Zukunft und in noch höherem Grade richteten ſich die
hoffnungsvollen Blicke der Franzoſen auf ihn als auf die drei
anderen genannten Geuerale da die letzteren bereits in höherem
Alter ſtehen er aber in rüſtiger Manneskraft eine thatenvolle
lauge Laufbahn noch vor ſich zu haben ſchien und außerdem als
Generalſtabschef eine beſonders wichtige von ihm zum Theil ſelbſt

Sie Sie entfuhr es gleichzeitig den Lippen von
Vater und Tochter doch mit gar verſchiedener Betonung

Ja ich und ach meine Herrſchaften ich bin ſo grenzen
loſer Egoiſt daß ich am liebſten jede Kopie von dem Bilde
verbieten möchte und nichts mehr haſſe als dieſe hundert
fältige Vervielfältigung der Photographie

Der Wagen hielt jetzt vor dem Portal des Hotels in
welchem Willimar wohnte Behend ſprang Kurt zur Erde
und leiſtete Marietta hilfreiche Hand Feſt lag die feine
Rechte des jungen Mädchens in der ſeinen vielleicht ein
Wege länger als eben zu der Dienſtleiſtung nöthig ge
weſen

Als er ihre Hand losließ zog ſie haſtig den Schleier
übers Geſicht der graue Krepp war dicht genng um die
verrätheriſche Röthe zu verbergen

Dann verabſchiedete ſich Kurt von Beiden Eine feſte
Verabredung wurde zur beſtimmten Stunde für morgen ge
troffen Marietta konnte es ſich durchaus nicht verbergen
ſie freute ſich wie das Kind auf den Chriſtbaum auf den
morgigen Tag

Weißt Du Papa ſagte ſie indem ſie Beide die ele
gante Treppe des Hotels erſtiegen weißt Du daß es ſehr
hübſch iſt daß wir den Baron getroffen haben Er iſt ja
ſo gut wie zu Haus in der Hauptſtadt und wird uns gern
ein liebenswürdiger Cicerone ſein

Willimar ſah verdutzt auf ſein Töchterchen herab Das
klang ja auf einmal wie Lerchenjubel Er biß die Lippen
zuſammen es war ihm jetzt unmöglich zu ſprechen Er
öffnete die Zimmerthür und während Marietta im Neben
zimmer verſchwand ſich ihres Hutes zu entledigen ſtand er
ſinnend am Fenſter

Dann kam Marietta und legte die kühle friſch ge
waſchene Hand an ſeine Wange

Nun Papa warum ſo träumend
Er drückte ihr Haupt an ſeine Schulter und küßte ihre
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erſt geſchaffene Stellung inne hatte Als ſolcher galt er als das
Werkzeug deſſen ſich Frankreich in einem kommenden Kriege be
dienen werde Miribels Verdienſte um das Heerweſen ſeines Landes
ſind in der That ſehr groß und werden auch außerhalb Frank
reichs beſonders auch von den deutſchen Offizieren voll gewürdigt
Es iſt dem General nicht vergönnt geweſen die letzte und aus
ſchlaggebende Probe darauf abzulegen ob ein Feldherr erſten
Ranges in ihm ſteckte denn dieſe Probe kann blos der Krieg ſelbſt
erbringen Daß er aber der franzöſiſchen Armee in richtiger Er
kenntniß des großen deutſchen Vorbildes die Einrichtung eines
vortrefflichen Generalſtabes im Frieden gegeben hat eine Ein
richtung die ihr früher durchaus fehlte daß er ein Organiſator
von hervorragender Befähigung und durchdringendem Scharfblick
war darüber ſind alle militäriſchen Stimmen einig

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 12 September Hofnachrichten Der Kaiſer
hält ſich noch in Karlsruhe auf Jn dem Trinkſpruch deſſen
wir bereits in einem Privattelegramm der vorigen Nummer
Erwähnung gethan ſagte der Kaiſer mit Bezug auf die neue
Heeresorganiſation zum Schluß Dank den deutſchen Fürſten
ſteht nen gerüſtet als ſchirmende Wehr das deutſche Volk wie einſt
jener alte Götterheld Heimdal wachend über den Frieden der Erde
am Thor des Tempels des Friedens nicht nur Europas ſondern
der ganzen Welt Möge es unſerem deutſchen Volke vergönnt ſein
daß es dieſer hohen Kulturmiſſion dieſer Aufgabe die ihm von
Gott geſtellt und von Meinem Großvater vorgezeichnet iſt nie un
treu werde Mögen in Zeiten der Prüfung und des Zweifels ſtets
ſolche Fürſten ihm beſchieden ſein wie Eure Königliche Hoheit
Großherzog von Baden und Meine Vettern Dann wird es

von Uns und von dem Deutſchen Reiche ebenſo heißen wie der
einſt von Meinem ſeligen Urgroßvater und Großvater Sie haben
mich gedrängt von Jngend auf aber ſie haben mich nicht über
mocht Auf das Paradediner folgte eine Galavorſtellung im
Theater Heute Vormittag um 8 Uhr traf der Kaiſer im
Manövergelände bei Lauterburg ein Das Manöver findet
zwiſchen dem 14 und 15 Armeekorps ſtatt Das 14 Armeekorps
hatte bei Mothern innerhalb drei Stunden eine Ponton Brücke
über den Rhein geſchlagen ohne dabei vom 15 Korps ernſtlich
behelligt zu werden und war dann während der Nacht auf das
linke Rheinufer gegangen Der Uebergang vollzog ſich ohne Un
fall Das 15 Korps wich zurück bis 1 Uhr Mittags war noch
kein Zuſammenſtoß erfolgt Der Kaiſer kehrte infolge deſſen zu
Wagen nach Karlsruhe zurück Dem Vernehmen nach wird ſich
der Kronprinz von Preußen am 24 October dem Könige von
Sachſen in der Uniform des Grenadier Regiments Nr 101 vorſtellen
An dieſem Tage feiert bekanntlich König Albert ſein 50jähriges
militäriſches Dieunſtjubiläum zu welchem der Kronprinz
ſeinen Vater nach der ſächſiſchen Hauptſtadt begleiten wird Die
Kaiſerin Friedrich hat den Manbvern der 21 Diviſion welche
z Z in der Umgegend von Homburg ſtattfinden zu Pferde bei
gewohnt Sonſt pflegt die Kaiſerin in Homburg uur auszufahren
oder auszugehen

Fürſt Bismarck hat nicht nur an Jschias ſoudern
e an Gürtelroſe und Geſichiszuckungen gelitten Sämmtliche
Erſcheinnngen ſind im Abnehmen

Finanzminiſter Miquel hat in Osnabrück wo
er früher Oberbürgermeiſter war eine Rede gehalten welche in
Handwerkerkreiſen nicht geringes Auffehen zu erregen ge
eignet ſein dürfte Auf eine ſehr herzliche Begrüßungsanſprache
des Vorſitzenden des Osnabrücker Jnnungsverbandes Herrn
Lammers antwortete Herr Miquel

Dovppelt erfreut bin ich aus der Mitte der Bürgerſchaft von dem
x begrüßt zu werden für den ich allerdings in der

eit wo ich hier noch als Oberbürgermeiſter weilte ſtets nach Kräften
thätig war doppelt erfreut zu ſehen wie die Einrichtungen die wir
damals mit Jhrer Hilfe ſchufen durch die einſichtsvolle und kon
ſequente Leitung des Redners von vorher des Oberbürgermeiſters
Möllmann erhalten ſind und ſich bewährt haben auch wiederum
das Wort wahr machend daß doch alle Geſetze und Einrichtungen
nichts bedeuten wenn nicht die Selbſthülfe die eigene
ſelbſtſtändige Thätigkeit der Menſchen auf die ſiege
münzt ſind das Beſte thut Und wenn in den ſchwierigen Zeiten
des Mittelſtandes und Handwerkes unter mangelhaften Geſetzen dieſe
Einrichtungen die wir ſchufen ſich bewährt haben ſo hoffe ich daß
ſie ſich doppelt bewähren werden wenn wir dieſe Geſetze verbeſſern
mehr als bisher wo in erſter Linie Gewicht auf die Großinduſtrie
und den Handel gelegt wurde ſie werden ſich bewähren wenn wir
für die nächſten Jahrzehnte das Wohlergehen der Mittelklaſſen des
Handwerkerſtandes beſonders ins Auge faſſen Aber es bleibt
dabei ſelbſt iſt der Mann die Regierung kann nicht Alles
thun und die Geſetze noch weniger die eigene Thätigkeit wird
ſchließlich immer die Hauptſache ſein Jch freue mich
doppelt daß in dem Handwerkerſtande Osnabrücks auch in der Noth
des Lebens die idealen und großen Geſichtspunkte noch gepflegt
werden daß das deutſche Lied noch das Herz erquickt Denjenigen

errreeeeeStirn Was er träumte Er ſcheute ſich es zu verrathen
die Furcht die kaum gefundene Tochter wieder zu verlieren
daß das Loos der Väter auch an ihn herantreten würde
daß er einſt das zum Weibe entfaltete Kind einem anderen
Manne geben müſſe Demjenigen welcher ſeiner Marietta
Herz ſich erringen würde Feſter zog er die Tochter an ſich
e den Egoismus ſeines Vaterherzens verrieth er ihr doch
nicht

Weißt Du mein Kind begann er dann nach einer
Pauſe ich bedauere dennoch daß Deine Mutter ſich juſt
zu derſelben Zeit hier aufhalten muß ich wüßte in der
That nicht wie weit die Folgen einer Begegnung wenn der
Zufall eine ſolche herbeiführen ſollte reichen würden Jch
halte es demnach für das Beſte unſeren Aufenthalt hier
abzukürzen Deinetwegen mein Liebling möchte ich faſt
wünſchen wir gingen ſchon morgen

Wie Du willſt Papa ſagte Marietta Aber erſt
gehen wir noch einmal nach der KunſtAusſtellung Gelt 2

Es flog doch ein Lächeln über Willimars ernſtes Geſicht
Das müſſen wir denn wohl thun nickte er

Marietta küßte ihres Papas Hand
Ach Papa ſagte ſie ſchmeichelnd Du glaubſt ja gar

nicht wie himmliſch ſchön das für mich iſt dieſes ſichere
Gefühl da iſt Jemand der für Dich denkt und ſorgt Dich
ſchützt und hütet dieſes ſelige Bewußtſein ich kann jeden
jeden Augenblick Dir ſagen mein lieber lieber Papa wie
lieb habe ich Dich

Gerührt ſchaute Willimar auf ſein Kind Er fühlte wie
leicht er die Leiden der Vergangenheit vergeſſen konnte um
dieſes Schatzes willen

Lola Lola murmelte er ich habe Dir vergeben
Woillle Gott eine ewige Nacht deckte nun auch ein Geheim
niß welches nur Weh und Schande birgt

Die Marcheſa Paoli war dei der Toilette als man ihr

die bisweilen die Sorge drückt ſchließe mit dem Wunſche daß
der Osnabrücker Handwerkerſtand ſich immerdar bewähren möge
daß eine Zeit kommen möge wo das Handwerk wieder den goldenen
Boden findet den es nach allen Richtungen verdient als Mittelpunkt
der aeuzen ſtaatlichen Organiſation und der beſtehenden Verhältniſſe

Die Einberufung des Reichstag s wird unabhängig
von der Fertigſtellung der Steuerentwürfe erfolgen Dem
Reichstage wird zunächſt der Etat und eine Reihe von anderen
Entwürfen vorgelegt die ihn vollauf beſchäftigen würden ſo daß
es nicht von Belang wäre wenn die Steuervorlagen zu einem
ſpäteren Zeitpunkte im Reichstage erſchienen

Zum deutſchruſſiſchen Handelsvertrag wird
von gut unterrichteter Seite geſchrieben daß die ruſſiſchen Vertreter
ſich bereits auf dentſchem Boden befinden und theils in den öſt
lichen Grenzprovinzen theils in Berlin ſich über die einſchlägigen
Zuſtände und thatſächlichen Verhältniſſe unterrichten Den Nach
richten daß Rußland von ſeinen bisherigen Forderungen in keiner
Weiſe Abſtand zu nehmen gewillt iſt ſchenkt man allgemein ſo gut
wie keinen Glauben man ſagt vielmehr die von Rußland ange

i erneuten Konferenzen widerlegten am beſten derartige Ge
rüchte

Eine deutſche Kohlenſtation im Mittelmeer
ſollte wie der Pariſer Figaro zu melden wußte demnächſt er
richtet werden und zwar ſollte Jtalien dieſerhalb bereits ein kleines
Eiland an Dentſchland abgetreten reſp ein ſolches angeboten
haben Dieſe Mittheilung des Figaro wird jetzt von zuſtändiger
Seite als jeder Grundlage entbehrend dementirt Auch die kürz
lich durch die deutſche Preſſe gelaufenen Mittheilungen des näm
lichen Blattes der Botſchafter Graf Münſter in Paris wolle
demnächſt demiſſioniren und der Botſchafter Schlözer habe ſich
mit der Abſicht getragen ein Werk über den Vatikan zu ſchreiben
ſei indeß durch einen höheren Willen daran gehindert worden
haben ſich nachträglich als unwahr heranusgeſtellt Man ſieht
wenn es deutſche Verhältniſſe betrifft kommt es dem Figaro
auf eine Handvoll Unwahrheiten nicht an

Die Daner des Volksſchnlunterrichts ſoll nach
feſten Normen geregelt werden worüber Kultusminiſter Boſſe
eine Verfügung erlaſſen hat in der es u a heißt Nach acht
jährigem Schulbeſuch und erlangter ſittlicher und geiſtiger Reife
werden zu Oſtern die Kinder entlaſſen die bis zum 30 September
desſelben Jahres das 14 Lebensjahr vollenden und bei zwei
maliger Schulentlaſſung außerdem zu Michaelis diejenigen die bis
zum 31 December desſelben Jahres das 14 Lebensjahr vollenden
Ansnaymen ſind bei denjenigen Kindern zu machen die aus
entſchuldbaren Gründen weiter und ſchlechter Schulweg Krank
heit körperliche oder geiſtige Schwäche bei Beginn der Schnl
pflicht Ueberfüllung der Schulen Abweſenheit im Auslande vom
achtiährigen Beſuch zurückgehalten worden ſind Auch können
Kinder unter Berückſichtigung ausreichender in der Perſon der
Kinder oder der Eltern liegender Gründe insbeſondere wegen be
drängter wirthſchaftlicher Verhältniſſe oder beſonderer Gelegenheit
zu einem guten Fortkommen ſchon zu Oſtern entlaſſen werden
wenn ſie erſt bis zum 31 December das 14 Lebensjahr vollenden

Betreffs Abſchlußprüfungen an neunſtufigen
höheren Schulen hat der Kultusminiſter die ProvinzialSchul
kollegien ermächtigt für diejenigen Schüler welche im Oſtertermin
dieſes Jahres die Abſchlußprüfung nicht ber haben und die
Sekunda bereits 1 Jahre beſuchen die Wiederholung der Ab
ſchlußprüfung auf Antrag der Eltern oder der Vormünder aus
nahmsweiſe ſchon am Schluß des gegenwärtigen Sommerhalb
jahres eintreten zu laſſen Ein Eintritt in die Oberſekunda nach
beſtändeuer Prüfung iſt allerdings nur bei ſolchen Anſtalten zu
läſſig an denen ſich neben den Oſterabtheilungen auch Herbſt
abtheilungen befinden Sodaun hat der Kultusminiſter im Ein
vernehmen mit dem Finanzminiſter beſtimmt daß Zeugniſſe
über den Ausfall der Abſchlußprüfungen gebührenfrei ausgeſtellt
werden ſollen für alle Schüler welche nach beſtandener Prüfung
ihre Studien auf der Anſtalt fortſetzen Dagegen ſind Gebühren
zu erheben wenn der Betreffende nach der Abſchlußprüfung die
Anſtalt verläßt ſei es um ins Leben zu treten ſei es um eine
andere Schulanſtalt zu vbeſuchen Als eine andere Schnlanſtalt in
dieſem Sinne iſt jedoch nur eine unter anderer Leitung bezw an
einem anderen Orte befindliche Schule zu verſtehen nicht aber
die andere gymnaſiale reale oder realghymnaſiale Abtheilung einer
Doppelanſtalt Der Uebertritt eines Schülers ans der gymnaſialen
Abtheilung einer Doppelanſtalt in die reale oder realgymnaſiale
Abtheilung derſelben Schule oder umgekehrt iſt demnach künftig
auch nach Ablegung der Schulprüfung nicht als ein die Aus
ſtellung eines Abgangszengniſſes bedingender Schulwechſel anzuſehen

Dresden 12 September Der König von Sachſen
wird ſich zur Theilnahme an den Manövern und den darauf
folgenden Hofjagden nach Günz in Ungarn begeben und am
Sonnabend dorthin abreiſen

Oeſterreich lingarn
Boros Sebes 12 September Der Kaiſer Franz

Joſef begab ſich mit glänzender Suite und den fremden Militär

einen Brief überreichte Derſelbe trug den Poſtſtempel der
Stadt und mit unverhohlenem Erſtaunen öffnete ſte das ge
wichtige Schreiben Erſtaunt las ſie die Unterſchrift es war
der Name der eutlaſſenen Gouvernante Mademoiſelle Char
r welche ſie längſt auf dem Heimweg nach Jtalien
glaubte

Die Marcheſa ſchickte die Zofe fort und verſchloß die
Zimmerthür hinter derſelben Dann las ſie

Madame
Sie entließen mich aus dem Grunde weil ich meine

Pflichten vernachläſſigte Sie thaten recht daran ich konnte
nicht zweien Herren dienen mußte das Eine vernachläſſigen
um mehr der Anwalt meiner eigenen Sachen ſein zu können
Der Zufall ließ mich in der hohlen Wand eines alten
Bildes in der Mortella Kirche zwei Papiere finden Jch
ſende dieſelben als Abſchrift hier bei Jch bin aufrichtig
genug Jhnen zu ſagen daß ich den größten Vortheil für
mich aus dieſem Funde ziehen möchte Für die Summe
von vierzigtauſend Francs ſteht Jhnen das Original zur
Verfügung Weigern Sie ſich dieſes zu bezahlen wende ich
mich an den Erben ſelbſt welcher jedenfalls dankbar genug
ſein wird einem armen Mädchen von ſeinem reichen Erbe
die Kleinigkeit zu geben Eine Antwort erwarte ich poste
restante unter der Namenschiffre C B

Mit ſtarren Augen und verhaltenem Athem las Lola die
beiden beigefügten Schreiben zu Ende Nun ſaß ſie wie im
Schmerz verſteinert da kraftlos ſanken ihr die Arme ſie
hatte das entſetzliche Gefühl als käme ein rächendes Schick
ſal unaufhaltſam in ihren Weg das ſie zwänge Schuld
und Unſchuld gemeinſam in das gähnende Grab ihrer Sünde
zu ziehen das vernichtend nun ſie rächte da wo ſie das
Böſe nicht gewollt Hell blendend ſtieg s vor ihrer Seele
auf Bilder an Bilder reihten ſich zuſammen wie auf eiuer
laterna magica zogen ſie an ihren geſchloſſenen Augen
vorüber Sie die einzige Tochter des ſtolzen hochmüthigen

attachees heute früh 6 Uhr in das Manbverterrain Nach dem
Manöver welches um 10 Uhr beendet war ſprach der Kaiſer ſeine
Zufriedenheit über die Leitung der Uebung ans und betonte ins
beſondere das gute Ausſehen und die tüchtige Ausbildung der
Kavallerie und der Landwehr Abends 5 Uhr fand Hofdiner
ſtatt

Peſt 12 Sevtember Der Magyar Ujſag meldet ans
Großwaärdein daß ſich unter den Rumänen in der Umgebung
von Velenyes anläßlich des Namenstages des Zaren eine bedenk
liche Bewegung gezeigt habe Die Vizegeſpane des Biharer
Komitats hätten militäriſche Hilfe verlangt Zwei Honved
Kompagnien ſeien dorthin entſandt worden Auch aus Vaskoh
wird eine ähnliche Bewegung gemeldet

Frankreich
Paris 12 September Außer dem Großfürſten Alexis wird

auch der Großfürſt Wladimir an den ruſſiſch franzöſiſchen
Verbrüderungösfeſten theilnehmen
12 Oktober mit Carnot und dem Botſchafter Mohrenheim
in Toulon ein Er richtete ein Schreiben an den Bürgermeiſter
von Toulon in dem er der Stadt Tonlon Namens der ruſſiſchen
Regierung für die Vorbereitungen zum Empfange der ruſſiſchen
Flotte dankt und die Hoffnung ausſpricht die Tonloner Feſtlich
keiten würden eine europäiſche Friedenskundgebung werden
Graf Montebello franzöſiſcher Botſchafter in Petersburg wird
hier erwartet derſelbe uüberbringt die Jnſtruktionen des
ruſſiſchen Kaiſers bezüglich des Beſuches des ruſſiſchen Ge
ſchwaders in Tonlon

Das Echo de Paris meldet daß zu den Manöverny
des 6 Armeekorps welche in der nächſten Woche ſtattfinden
außer den ruſſiſchen Offizieren keine anderen Mitglieder aus
wärtiger Miſſionen zugelaſſen werden Charles de Leſſeps iſt
heute Nachmittag in Freiheit geſetzt worden Eine große
Menge franzöſiſcher Arbeiter zog hente Vormittag nach Auteuil
um gegen einen Bauunternehmer zu proteſtiren welcher bei dem
dortigen Brückenban italieniſche und belgiſche Arbeiter be
ſchäftigt Die Polizei mußte zum Schutze der ausländiſchen
Arbeiter einſchreiten

Grofßbritannien
London 12 September Aus Kapſtadt wird gemeldet

daß die Vorhut des Matabele Stammes gegen die Grenze des
Gebiets der Britiſch Südafrikaniſchen Kompagnie im Maſchona
lande vorgerückt iſt Die zur Aufklärung vorausgeſandten Lente
haben bereits den Lundefluß erreicht

Amerika
Rio de Janeiro 12 September Die Jufſurgenten

ſind bei einem Landungsverſuch bei Nictheroy zurückgeſchlagen
worden 50 Leute ſind gefallen

Kleine Chronik
BVielitz 12 September Zugentgleiſung Der geſtern

Abend von hier nach Wadowice abgegangene Perſonenzug entgleiſte
infolge Schienenbruchs zwiſchen Kozu und Podlazy Sieben Rei
ſende wurden theils ſchwer theils leicht verwundet

Weſterland 12 September Kurhausbrand Jn ver
gangener Nacht brach im Nordflügel des Kurhauſes Feuer aus Daſſelbe
äſcherte in äußerſt kurzer Zeit das Gebäude bis auf den Grund
ein ſo daß die Bewohner nur das nackte Leben retten konnten Das
Feuer gefährdete auch das Poſtamt das Gebäude der Stahlquelle und
das Hotel Deutſcher Kaiſer Das Bahnhofsgebäude war bereits vom
Feuer ergriffen worden konnte jedoch gerettet werden Ueber die Ent
ſtehungsurſache iſt bis zum Augenblick nichts bekannt

Helgoland 12 September Vom Blitz erſchlagen Ein
ſchreckliches Unglück ereignete ſich Freitag Nachmittag Zwei Bade
gäſte die ſich nach der Nordſpitze der Jnſel begeben wollten wurden

Großfürſt Alexis trifft am

Bei

Wie
Au

Tom S
ſeiner guten
immer wiede
Lehrſatz Jr
einmal als
ſchwänzt be
am ſchulfreie

Sonnabe
ſonnig und

erzen ſchier
trat der Klo
ſich in jede
Akazien blül

Tom erſ
einem langſ
ukünftige F
reude aus

mächtigte ſic
neun Fuß
Jungen öde
ein und fuh
einmal und
tünchte Stre
und ließ ſie
Jim der kl
mit einem
holen war
Augenblick
man dort ir
und Mädch
Reihe kam
und tauſcht
trieben A
lauf einer
hundert So
wöhnlich ne

nix thun ar
junge Herr
aber er nix

Ach w
Her mit de
nicht

Jim ſe
ihm reißen

Siel
hauen
ob ſie ſtre
macht J
ſchwatzen t
Jim da i
dazu

Jim ſchk
Nen

O dir
junge Herr

Jim ab
erwies ſick
ſtreckte die
Moment fl
unter Ton

vom Gewitter überraſcht und von einem Blitzſtrahl getroffen der Beide
tödtete Einer davon iſt ein Altenburger Namens Lorentz der einen
Freund hierſelbſt beſucht hatte

Frankfurt a M 12 September Ein hreder Kaiſerin Friedrich Als vor etlichen Tagen die Kaiſerin
Friedrich von Höchſt aus nach Schwalbach fuhr gerieth ein junger
Angeſtellter eines Baugeſchäfts irrthümlicherweiſe in den Salonivagen
Als er ſeines Jrrthums gewahr wurde und ſich entfernen wollte wies
die Kaiſerin dem Manne in Arbeitertracht einen anderen Theil des
Salonwagens an und hieß ihn Platz nehmen Sie ſchaute dem Mit
paſſagier ſodann beluſtigt zu als er ſich einen Apfelherzhaft ſchmecken ließ An der nächſten Halteſtelle ſtieg der Reiſe
gefährte der Kaiſerin nicht ſobald aus als auch ſchon ein Poliziſt Hand
auf ihn legte Die Kaiſerin verwies dem Manne des Geſetzes den
Uebereifer und wünſchte dem ganz verblüfften Paſſagier gute Heimkehr

Aachen 12 September Ein nichtswürdiger Vor
gang ereignete ſich am Sonnabend Nachmittag in einem Hauſe der
Sandkaulſtraße wo im erſten Stock ein 25 jähriger Sohn mit ſeiner
Mutter wohnt Vermuthlich waren die beiden Perſonen in Streit
gerathen in deſſen Verlauf der Sohn ſeine Mutter zum Fenſter hinaus
in den Hof ſtürzte wo ſie ſchwerverletzt aufgehoben und zum Maria
hilfſpital gebracht wurde Die benachrichtigte Polizei verhaftete den
unnatürlichen Sohn der ſich im Kamin verſteckt hatte

er e und ſtets verſchwenderiſchen Emanuel Mortella war immer
von dem Vater auf das reiche Erbe verwieſen worden das
einſt von dem Vetter ihnen zufallen mußte

Dieſer Vetter hieß nur der ſentimentale Liebesnarr un
Lola war oft erzählt worden der Vetter ſei um den Ver
ſtand gekommen weil ein deutſches Bürgermädchen ihm un
treu geworden Natürlich hatte Lola dies feſt geglaubt
die Ausſicht dereinſt eine reiche Erbin zu werden war eine
gar zu verlockende und dem verwöhnten Kinde welchem nie
eine noch ſo tolle Laune verſagt wurde wuchs mit dieſer
Ausſicht auch der verderbliche Keim einer erwachenden ſich
ſpäter beinahe ſchrankenlos ausbildenden Leidenſchaft die in
unvernünftige Willkür ausartete da wo man ihr entgegen
trat Sie war erſt ſechszehn Jahre alt da ſie zum erſten
Male den gefeierten jugendlichen Sänger Riccardo Willimar
ſah und hörte Er welcher Zutritt in die Kreiſe der
römiſchen Ariſtokratie hatte war ſchnell der Gegenſtand
zarter oder unverhohlener Bewunderung bei den Frauen
geworden

Aber Lola Mortella hatte es ſich in das Köpfchen ge
ſetzt ihn für ſich ganz allein zu haben und ſie ſetzte es
durch Riccardo hatte Lola in vertrauten Stunden das
Verhältniß inniger Freundſchaft geſchildert welches ihn mit
dem ſentimentalen Erbvetter verband doch hatte er ſie ge
beten es geheim zu halten Lola aber leichtſinnig über
Freundſchaftsbündniſſe denkend hatte es dennoch ihrem Vater
mitgetheilt

Es war wahr Emanuel Mortella haßte den Sänger
auf einmal glühend und wo ſonſt eine gewiſſe Höflichkeit
dem Edelmann dem gefeierten Künſtler gegenüber zu Gebotegeſtanden machte dieſe jetzt eiuer ſchroffen abweiſenden Kälte

Platz Fortſ folgtVorausſichtliches Wetter am 14 September
Bei Weſtwind fortdauernd wärmeres heiteres undtrockenes Wetter v

zog ſich ſt
im Auge

Toms
das er für
Bald würt
freie Jung
hin wo s
und ausla
ſchon der
Taſchen u
und Stein
um ſich de
wegs genu
heit zu ver
in die Taf
laſſen eir
J dieſem

ine grof
und macht
in der En
am meiſte
ein ſpring
leicht und
einen Apf
melodiſche

dong dar
vor Als
Mitte der
in ſtolzem
Umſtändli
Miſſouri
Mannſcha
ſeiner eige

Wenden
niederfalle
tſchu u

Nun l
Fuß groß
tſch tſchu
ſchreiben

Steu
Klingeling
da Sch

Tom
Ben ſtarr

Hi
Keine

eines Kür
mal drüb
zuvor
nach dem

Halle

Hör
du arbeit

Lom
Was

W

Tom
m



n

n

r

ale
ei

r

der

zs

hr
zu
le
at

gr

M

Nr 216 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 14 September Seite 3
München 12 September Ab ürzt Der Student der Kamſt Du der unſern Einer hier zu wohnenMedizin hier Herr Rink ein e ehe ar u hat die Kar Mit uns ſei uns gegrüßt mit Her und Hand Standesamt Halle

wendelfpitze bei Mittenwald ohne Führer beſtiegen und wird ſeit Mild war Dein Antlitz freundlich Deine Miene Aufgeboten
Mittwoch vermißt Eine von ſechs Bergführern veranſtaltete Suche
blieb bis jetzt erfolglos Man nimmt an daß der junge Mann auf
dem Lindenkopfe wohin Fußſpuren leiten Edelweiß ſuchen wollte und
dabei abgeſtürzt iſt

Warſchan 12 September Ein ehrlicher Durchgänger
Vor acht Jahren veruntreute der Kommis Jſidor W ſeinem Prinzipal
10,000 Rubel und flüchtete damit Jn dieſen Tagen hat die Familie
jenes Kaufmanns der inzwiſchen verſtorben iſt die Summe von

n Rubel von W zugeſchickt erhalten W bittet in einem Begleit
efe um Verzeihung und um die Erlaubniß nach Warſchau zurück

kehren zu dürfen Jetzt lebt er in Algier wo er vom Judenthum zum
Chriſtenthum übergetreten iſt und ein großes Vermögen erworben hak

Florenz 12 September Eine ſchauervolle Blutthat
n dem benachbarten Dorfe Settignano lebte ein rieſenſtarker aber
chwachſinniger Menſch Namens Pasquale Terrani der den
auern zur Verrichtung der gröbſten Arbeiten diente Die jungen

Burſchen des Dorfes machten ſich Sonntags gerne den Spaß den Un
glücklichen zu berauſchen weil er im Zuſtande der Trunkenheit aller
hand Dummheiten beging über die das Volk dann lachte Auch vor
letzten Sonntag halte man dem armen Terrani zu viel zu trinken ge
geben und die jungen Burſchen trieben wie gewöhnlich allerhand Späße
mit ihm Eine Zeit lang ging Alles gut Aber nach und nach gerieth
Terrani in Wuth und als ihn ein Junge hinterrücks angriff und niederwarf
e er ſein Meſſer und drang damit auf ſeine Peiniger ein Dieſe wichen

ein Trunkenen mit leichter Mühe aus Das Unglück wollte aber daß
wei junge Leute dem gereizten Menſchen den Rücken zuwandten Auf
ieſe ſtürzte ſich Terrani Dem Erſten verſetzte er einen Stich in die

Schulter Der Zweite Namens Betti fiel dein Raſenden in den Arm
Aber Terrani warf ihn mit leichter Mühe zu Boden und riß ihm durch
einen furchtbaren Schnitt den Leib auf Nun ſprangen andere

Leute bez vor denen Terrani die Flucht ergriff Betti ſtarb nach
wenigen Minuten Das ganze Dorf machte ſich jetzt an die Verfolgung
Terranis Dieſer ſchien vollſtändig ernüchtert zu ſein Er floh nach
er hin und es war nicht möglich ihn einzuholen Eine Viertel

unde etwa hatte die Jagd gedauert als auf der Straße ein Pferde
bahnwagen herankam Terrani warf ſich unter den Wagen die
Räder gingen ihm über den Kopf und der beklagenswerthe Mörder
war ſofort eine Leiche

Lokales
Wer Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 13 September
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung Donnerstag den 14 September d J Nachmittags

b Uhr im Magiſtrats Sitzungszimmer
Tagesordnung

1 Antrag auf Koſtenbewilligung für eine Abortanlage
Antrag auf Nachbewilligung für die Leihamtskaſſe und Reviſion
der Rechnungen von 1889/91
Antrag auf Rückerſtattung eines Kaufpreiſes
Antrag auf Penſionirung eines Beamten
Verzichtleiſtung auf Anſprüche aus der Paul RiebeckStiftung
Antrag auf Bewilligung von Mitteln für Pflaſterung mehrerer
Straßen
Antrag auf Bewilligung von Mitteln behufs Trennung der Gas

Errichtung einer Stelle der III Gehaltsklaſſe
Bewilligung der Mittel zur Entſchädigung der Eigenthümer von
Privatſchlachtanſtalten

10 Antrag auf Zuſtimmung einer Afterverpachtung
11 Antrag auf Zuſtimmung zu einem Vergleiche
12 Antrag auf Beſtellung eines Heiz Jngenieurs
18 Sonſtige Eingänge
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Vermiethung Jn dem im Stadtſekretariat heute angeſtandenen
Termine zur öffentlichen meiſtbietenden Vermiethung der ſtädtiſchen
Fähre zwiſchen der Ziegelwieſe und der Peißnitz auf das Jahr vom
16 Oktober 1893/94 hat der vie Miether Fiſchermeiſter Auguſt
Großmann zu Giebichenſtein das Beſtgebot mit 4485 Mk abgegeben
4480 Mk bot Herr Fiſchermeiſter Carl Köcker daher Für das lau
fende Miethsjahr beträgt die Miethe 4410 Mk

Stadttheater Die Proben im Stadttheater haben am Sonntag
ihren Anfang genommen Die Eröffnungsvorſtellung Der Talis
wann am Sonntag 17 September beginnt bereits um 7 Uhr und
findet im Abonnement auf Kartenfarbe Weiß ſtatt Am Montag
wird eine Wiederholung von Sudermann s Schauſpiel Heimath
erfolgen während am Dienstag erſtmalig Kneiſels Luſtſpiel Der
Stehauf in Scene geht

Jm Walhallatheater neigt der gegenwärtige ſo überaus
intereſſante Spielplan bereits wieder ſeinem Ende zu und ſchon am
Freitag verabſchieden ſich die meiſten der engagirten Künſtler unter
denen ſich leider auch die erklärten Lieblinge des Publikums die viel
bewunderten Miniatur Akrobaten Charlie und Willy Maningo
befinden Wir rathen daher Allen die den auch in ſeinen ſämmtlichen
übrigen Nummern äußerſt wirkſamen Spielplan aus dem wir nur
den trefflichen nun noch einige neue Chargktere bietenden däniſchen
Mimiker Carl Jörgenſen und die urkomiſchen virtuoſen Radfahrer
Arley und Doley nennen bisher noch nicht geſehen haben dies un
geſäumt zu thun

Drillinge Den Handelsmann Guſtav Lindner ſchen Ehe
leuten hierſelbſt ſind Drillinge geboren worden Zwei der Kleinen
ſtarben gleich nach der Geburt das dritte lebt noch und hofft man es
am Leben zu erhalten Die Mutter befindet ſich den Umſtänden nach
wohl

s Exploſion Geſtern Nachmittag kam ein Pafſant des Marktes
auf dem Roßplatze einer größeren Anzahl etwa 2 Dutzend kleiner mit
Gas gefüllter Luftballons mit der brennenden Cigarre zu nahe ſodaß
der ganze Vorrath mit lautem Knall zur Exploſion kam und in
Flammen aufging Zum Glück wurde keiner der Paſſanten verletzt
wohl aber der betreffende Händler Namens Gebhardt aus Leipzig
welcher nicht unerhebliche Brandwunden im Geſicht davontrug die
ärztliche Hilfe erforderlich machten

Eine recht wüſte Szene ſpielte ſich geſtern Abend gegen
1,7 Uhr auf dem Roßplatze ab Dort inſultirte ein von auswärts
hier anweſender Handelsmann N vor der Menagerie einen dort zur
Aufſicht kommandirten Beamten der Art daß dieſer ſich genöthigt ſah
ihn feſtzunehmen Der Feſtnahme widerſetzte ſich der anſcheinend ſtart
angetrunkene Mann mit aller Kraft und zerriß hierbei dem Beamten
die Uniform Mit Hilfe anderer Beamten gelang es endlich ihn nach
der Wache zu bringen aber auch hier geberdete ſich der Mann wie ein
Wilder und zerriß einem zweiten Beamten der ihn zur Ruhe verweiſen
wollte ebenfalls den Rock total Der Menſch wurde da er ſich bei der
wüſten Affaire mehrfach verletzt hatte und blutete zum Verbinden nach
der Königlichen Klinik geſchafft und dann in Haft genommen

H Halle ſche Poeſie in den Reichslanden Anläßlich der
Anweſenheit des Kaiſers in Metz hat der dortige Redakteur Herr
Hermann Freiſe ein geborener Hallenſer und früher hier jahre
lang wohnhaft ein Begrüßungsgedicht veröffentlicht das von warmem
Patriotismus r e der Stimmung in Metz beredten Ausdruck ver
liehen hat ir glauben das Gedichtchen auch an dieſer Stelle ver
öffentlichen zu ſollen Es lautet

Der Kaifer in Metz
Der Kaiſer naht Es wehen bunte Fahnen
Die Jungfrau Metz geſchmückt im grünen Kranz
Wie eine Braut will feſtlich ihn empfangen
Sie die dem Kaiſer einſt verſagt den Tanz

eil Kaiſer Wilhelm Dir Du haſt im Fluge

d ge Von Kleiderstoffen Bettzeugen Leinen Hemdentuchen Rru mmerReste Gardinen Möheietoffen Barchent et D m

leitung der Oberrealſchule und derjenigen des Stadtgymnaſiums

Und voller Huld Dein hohes Herrſcherwort
Und wo Dein Auge hinſah da erblühte
Die Liebe raſch und grünet fort und fort
Doch für ein Wort laß mich zumeiſt Dich preiſen
O Kaiſer daß Du ſpracheſt Deiner wert
Das Wort Deutſch ſeid ihr und ihr werdetl s bleiben
Das helf uns Gott und unſer deutſches Schwert
Fürwahr ein Wort ein Kaiſerwort ein hehres
Wuchtig und dröhnend wie ein klingend Erz
Hinein in das gewund ne halbe Reden
Rauſcht s wie Erlöſung bringend mir ins Herz
Deutſch iſt dies Land und ſoll es ewig bleiben
Merkt auf wer welſch denkt daß er s deutlich hört
Der Kaiſer thät es euch in s Stammbuch ſchreiben
Das helf uns Gott und unſer deutſches Schwert

Jubiläum Am 17 d M feiert die Ed Anton ſche Buch
handlung hier den Jahrestag ihres 100jährigen Beſtehens Ein
Beweis dafür wie ſchön das Verhältniß zwiſchen Paenpat und Per
ſonal iſt dürfte ſein daß der erſte Markthelfer ſeit 35 Jahren im
Geſchäft thätig iſt

Für das Volkmann Denkmal gingen in unſerer Expedition
ein Frau Dr G Halle 15 Mk durch dieſelbe geſammelt Herr
Aſſeſſor K Magdeburg 10 Mk Herr Arthur Vetter Ludwigsburg
10 Mk Herr Dr med Dahlmann Magdeburg 10 Mk Herr Dr
phil Levy Berlin 10 Mk Frau Banquier W Hamburg 20 Mk
Herr H Budapeſt 5 Mk Frau H Budapeſt 10 Mk in Summa
90 Mk Weitere Beiträge werden von unſeren Expeditionen bereit
willigſt entgegengenommen

Aus dem Vereinsleben
Der Verein der Liberalen für Halle und den Saalkreis hält

am morgigen Donnerstag im kleinen Saale der Kaiſerſäle ſein
Monatsverſammlung ab Jn derſelben ſind wie immer Parteifreunde
welche dem Vereine nicht angehören als Gäſte willkommen

Dor land wirthſchaftliche Centralverein für die Provinz
Sachſen die Herzogthümer Anhalt und Gotha die Fürſtenthümer
SchwarzburgRudolſtadt ſowie Reuß j L feiert am 25 und 26 Ok
tober d J in Halle ſein 50 jähriges Jubiläum Das Programm
iſt wie folgt feſtgeſtellt Der Akademiſch land wirthſchaftliche Verein
wird am Dienstag 23 Oktober den bereits eingetroffenen Gäſten
einen gemüthlichen n bereiten am Mittwoch 24 Oktober
wird Feſtaktus und Feſtvorſtellung im Stadttheater ſowie Feſtdiner
arten Am Donnerstag 25 Oktober werden die Gäſte die Jn

titute des Centralvereins Central Ankaufsſtelle Agrikulturchemiſche
Verſuchungsſtation ſowie auch das Kgl Landgeſtüt das landwirth
ſchaftliche Jnſtitut der Univerſität und ſtädtiſche Jnſtitute Schlacht
viehhof 2c ſowie ſonſtige hervorragende Etabliſſements beſichtigen
Am Abend geben dann die beiden landwirthſchaftlichen Vereine nämlich
der Halleſche Landwirthſchaftliche Verein ſowie der Bauern Verein des
Saalkreiſes den anweſenden Gäſten ein großes Feſt im Wintergarten

Der Halleſche Nuderverein begeht am nächſten Sonntag die
a ſeines diesjährigen Abruderns Am Abend vorher findet im

eſtaurant Mars la Tour ein Kommers ſtatt Sonntag Vormittag
10 l Uhr Zuſammentreffen der Feſt Theilnehmer im Wein und
Bierhaus Ehrenberg hierauf Stadtbummel und gemeinſames Mittags
mahl im Reichshof Nachmittags Bootstaufe und interne Regatta
am Bootshaus mit anſchließender Auffahrt des Boots Parkes Abends
gemüthliches Beiſammenſein im Vereinslokal Hier möge erwähnt
ſein daß unſere geſtrige Meldung bezüglich eines neuen Boots
hauſes den Verein Neptun nicht Nelſon betrifft

Gerichts Zeitung
Ferieu Strafkammer

K Halle 12 September
Wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle ſtand unter

Anklage der 20jährige Arbeiter Karl Bielig aus Merſeburg weil
er in der Nacht zum 23 Mai im Thüringer Hof zu Merſeburg beim
Tanzen dem Bäckergeſellen Degenhardt die Taſchenuhr nebſt Kette im
Werthe von 30 Mk entwendet hatte Beide Gegenſtände wurden ihm
gleich nach Begehung der That wieder abgenommen Jn Rückſicht auf
ſein Geſtändniß und ſeine Jugend billigte ihm der Gerichtshof mildernde
Umſtände zu und erkannte auf 6 Monate Gefängniß

Unterſchlagung Der Kommiſſionär Wilhelm Franz
Mäder aus Merſeburg 14 Mai 1833 geboren hatte von der Firma
Z u Cie hierſelbſt eine Lokomobile für ca 4000 Mk gekauft und eine
Dampfdreſchmaſchine Syſtem Nadler von derſelben Firma repariren
laſſen Auf den Kaufpreis hatte er Anzahlung geleiſtet für den Reſt
aber ſowie für die Reparaturkoſten beide Maſchinen an die genannte
Firma verkauft welch letztere ihm dieſelben wieder leihweiſe überließ
Trotzdem ihm alſo an den Sachen kein Eigenthumsrecht mehr zuſtand
verkaufte er die Lokomobile an den Gutsbeſitzer B in Nehlitz für ca
3000 Mk und gab dem Oekonom B in Naundorf den Auftrag die
bei ihm untergeſtellte Dampfdreſchmaſchine für 300 Mk zu veräußern
M hatte ſich dadurch einer vollendeten und einer verſuchten Unter
ſchlagung von ihm anvertrauten Sachen ſchuldig gemacht und wurde
dafür mit 2 Monaten Gefängniß beſtraft

Ans der Umgebung
t Schkenditz 12 September Jns Getriebe gerathen

Heute Nachmittag ereignete ſich auf dem Gehöft des Gutsbeſitzers
Milde in dem nahegelegenen Orte Rübſen ein beklagenswerther
Unfall Als die 9 Jahre alte Tochter des Genannten mehrere Aehren
welche neben der Maſchine herabgefallen waren in die letztere einlegen
wollte kam ſie mit der rechten Hand dem Getriebe zu nahe und wurde
von erfaßt Das Kind erlitt ſo erhebliche Verletzungen des
Gliedes daß es der Klinik in Halle zugeführt werden mußte

Weißenfels 12 September Jn ſelbſtmörderiſcher
Abſicht hat ſich geſtern früh die Wittwe Wanda Juſt aus der
zweiten Etage des hieſigen Krankenhauſes auf das Pflaſter geſtürzt
und iſt ſofort verſtorben Als Motiv der That dürfte eine unheil
bare Krankheit anzuſehen ſein

Kirchſcheidungen 12 September Der Umbau des
Gotteshauſes iſt nunmehr vollendet und die Einweihung auf
nächſten Freitag feſtgeſetzt General Superintendeut Dr Textor aus
Magdeburg wird die Weiherede halten

Gräfenhainichen 12 September Blitzſchlag Am
Sonnabend Nachmittag gegen 8 Uhr ſchlug der Blitz in die Kirche des
benachbarten Hohenlubaſt und beſchädigte den Kirchthurm An
der Spitze theüte ſich der Blitz und deckte rechts und links das Dach
ab zerſtörte die Balkenanlage fuhr darauf in das Innere der Kirche
und demolirte die Orgel ohne zu zünden Das Mauerwerk zeigt einen
Riß von oben nach unten Infolge der Zerſtörung konnte am Sonntag
kein Gottesdienſt abgehalten werden

Ganmnitz 12 September Auszeichnung Dem Zimmer
geſellen Johann Karl Kürbitz in Trebnitz bei Luckenau welcher bei
Herrn Zimmermeiſter Scheithauer in Arbeit ſteht iſt das allgemeine
Ehrenzeichen verliehen und ihm daſſelbe am 8 d Mts von ſeinem
Arbeitgeber überreicht worden

Vernburg 12 September
mäne Rehſen iſt nunmehr abgeſchloſſen Pächter mit dem Höchſt
gebot von 37000 M blieb der Landwirth Wolter aus Giebichen
ſtein bei Halle Der bisherige Pächter Oberamtmann Behrendt
zahlte für das ganze Pachtobjekt 44 500 Mk Von der Domänenpacht
abgezweigt iſt die Brauerei berühmt durch ihr gutes Weißbier nebſt
Ländereienzum Preiſe von 2000 Mk

De um damit zu räüumen aussergewöhnlich blllig V

Die Verpachtung der Do

11 September Der Eiſenbahn Bureaudiener Richard Grothum und
Martha Keil Krauſenſtraße 4 und Hedwigſtraße 11 Der Sag
Otto Klinz und Johanne Pfautzſch Hermannſtraße 6 und Friedri traße 2

Der Schmied Guſtav Hennig und Minna Probſt Anhalterſtraße 4 und
Gr Steinſtraße 25 Der Dachdecker Reinhold Stummer und Minna
Rappfilber Harz 39 Der Drahtweber Emanuel Greſchla und Emilie
Rudolvh Landwehrſtraße 4 und Dammendorf Der Schuhmachermei
Guſtav Exner und Klara Stolze Delitzſch und Schmeerſtraße 26 Der
Steinbruchsarbeiter Karl Kallmeyer und Vertha Döring Königshof und
Halle a/S Der Schutzmann Wilhelm Müller und Agnes Könnicke Eims

e Der Handarbeiter Wilhelm Pforte und Marie Heinicke Halle a/S
und Lettin12 September Der Handarbeiter Guſtav Schüttel und Pauline Theuer
korn di und Diemitz Der Schuhmacher Auguſt Schaar und
Bertha den lberſtedt und Diemitz Der Maler Wilhelm Kunze und
Bertha Demiſch Roitzſch Der herrſchaſtliche Kutſcher Louis Ketſchau und
Emilie Fritzſche Halle und Eulau Der Kaufmann Arno Hänert und
Pauline Heilmann Friedrichroda und Mücheln Der Verſicherüngsbeamte
Reinhold Noth und Eliſabeth Vogel Halle und Zörbig

Eheſchlief ungen
12 September Der BüreauAſſiſtent an der Königl S Staatsbahn

Richard Jähnichen und Martha Boche Steinweg 34 Der Paſtor Härl
Weichert und Margarethe Brülloph Gaſſen und Königſtraße 5 Der
Cigarrenmacher Eduard Viewald und Emma Becelewska Glauchaerſtraße 36

Geboren
12 September Dem Schornſteinfeger Maximilian Schwarz eine T

Maria Anna Pauline Mittelwache 13 Dem Handarbeiter Joſeph
ein S Johannes Mangsfelderſtraße 89 Dem Handarbeiter Feodor Geb
hardt ein S Fritz Graſeweg 10 Dem Schloſſer Karl Meyer ein S Paul
Erich Südſträße 2 Dem pralkt Arzt Dr med Hermann Böttger eine T
Olga Vera Leſſingſtraße 1 Dem Handarbeiter Auguſt Klingner eine T
Anna Emma Spiegelgaſſe 12 Dem Schloſſer Otto Gebhardt ein S
Hermann Karl Max Schlamm 1 Dem Getreidehändler Reinhold Hempel
eine T Bertha S Thomaſiusſtraße 8 Dem BibliothekVolontär
Dr phil Auguſt Hackradt eine T Margarethe Sophie Schillerſtraße 58

Geſtorben
12 September Wittwe Antonie Wolf geb Wittig 48 Weidenplan 3
Des Hilfsbremſer Karl Eckſtein Ehefrau Pauline geb Herbſt 29

Hermannſtraße 18 Wittwe Wilhelmine Funk geb Nitſchke 77 d Kruken
bergſtraße 15 Der Schuhmachermeiſter Hermann Hartmann 64 J Große
Steinſtraße 17 Des Gelbgießer Julius Mittler T todtgeb Sbite 20

Des Drechsler Friedrich Görlach T Minna 1 J Spitze 16 Des
Bergmann Hermann Looſe Ehefrau Emma geb Ehricht 26 J Klinik

Telegramme und letzte Zaghrichten
Privattelegramme des Geueral Auzeiger

c Berlin 13 September 10 Uhr 24 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Nordd Allg
Zitg zufolge wird mit der Vernehmung von Sachverſtändigen

zum deutſchruſſiſchen Handelsvertrag am 15 ds Mts
begonnen

Wien 13 September 9 Uhr 25 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Geſammtmini
ſterium erläßt eine Verordunng wonach für Prag ſowie für die
politiſchen Bezirke Weinberge Karolinenthal und Schmichow
Ausnahmeverfügungen getroffen werden Die Wirkſamkeit der
Geſchworenengerichte für dieſe Bezirke wird auf ein Jahr
ſuspeundirt Es werden alſo Ansnahmegerichte geſchaffen was
der Verhängung des kleinen Belagerungszuſtandes
gleichkommt

Schönbrunn 13 September 8 Uhr 8 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Kaiſer Franz Joſef
trifft heute hier ein und reiſt den 16 d Mis zu den Manövern
nach Güns von dort wird er mit dem deutſchen Kaiſer und dem
Erzherzog Friedrich am 21 September nach Mohacs gehen nnd
den 23 September zur Jagd in Bellye eintreffen Am 25 d M
kehrt der Kaiſer wieder hierher zurück wo ſich auch Kaiſer Wilhelm
einfindet

P Paris 13 Seplember 10 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Burean der
Gemeinderäthe von Paris beſchloß nach Toulon zu fahren
um den ruſſiſchen Geueralſtab einzuladen nach Paris zu kommen
Die Feſtlichkeiten hier werden zwei Tage dauern Am erſten Tage
findet Diner und Concert im Stadthauſe ſtakt ſpäter Beſichtigung
des Fackelzugs von ber Eſtrade ans am zweiten Tage Umzug in
Paris Abends Ball im Stadthanus

Räuberiſcher Ueberfall eines Eiſenbahnzuges
P London 183 September 8 Uhr 25 Min Vorm DTele

gramm unſeres Korreſpondenten Ans Chicago wird
telegraphirt daß heute früh gegen 3 Uhr in der Nähe von
Hoſtor ein Eiſenbahnzug durch 20 maskirte Bandilen über
fallen wurde Der Lokomotivführer ſchlug einen derſelben zu
Boden wurde indeſſen ſelbſt durch einen Revolverſchuß verwundet

Die Ränber ſprengten alsdann den Gepäckwagen nittelſt Dynamits

BVonn 12 September Prinz Adolf von Schaum
burg Lippe der Schwager des Kaiſers bisher Riltmeiſter in
dem hier garniſonirenden Königs Huſareuregiment iſt zum Major
befördert worden

Wien 12 September Die Meldung von der bevor
ſtehenden Ernennung des Kommandirenden in Krakau Krieg
hammer zum Kriegsminiſter beſtätigt ſich

Palermo 12 September Jun Piano de Greci waren
von der Behörde in Folge mehrer Cholerafälle Vorſichtsmaßregeln
ſanitärer Natur getroffen worden welche Unzufriedenheit gegen den
Sindaco und die Munizipalität erregten Geſtern überfiel eine
Anzahl Demonſtrauten das Nathhaus zerirümmerte Einrichtungs
ſtücke und zerriß die Regiſter Schließlich griff Militär ein ver
jagte die Ruheſtörer und beſetzte darauf das Rathhaus

Mons 12 September Von 24000 Bergarbeilern im
Borinage welche zur Abſtimmung über die Opportnnität eines
ſofortigen Aufſtandes aufgefordert waren ſtimmten unr 12000 für
den Ausſtand Die übrigen enthielten ſich der Abſtimmung

Chicago 12 September Der Beſuch der Weltausſtellung
beginnt zuſehends nachzulaſſen Das ſich ergebende Defizit wird
auf weit über eine Million Dollars veranſchlagt

Photographie Müller Pilgram
Specialisät Vergrösserungen

Waſſerſtände Am 13 September Halle unterhalb 1,50
Trotha 1,06 12 September Calbe Oberpegel 1,16 Unter
pegel 0,34 Dresden 1,68 Magdeburg 0,44
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kommen in ganz bedeutender Auswahl

u RIES T Evon prima reinwollenen Kleiderſtoffen

Neuheiten für die Herbst und Winter Saison
zu ſtaunend billigen Preiſen zum Verkauf

Zu beſonders billigen Preiſen empfehle
von weiß Damaſt weiß u bunt Varchent buntes Bettzeug
Bettbarchent Betttuchleinen ohne Raht Shirting Hemden
kuch Dowlas Flanell Burkins Schürzenſtoffe Handtücher etr

Jeder Reſt der zum Verkauf kommt iſt dentlich mit dem Maaß und ſtreng feſten Verkaufspreiſen verſehen
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Hermann Jentzsch
103 Tei Gustav Kauffnann

Leipzigerſtraße 103
z Baumwoll Leinen Wollwaaren Handlung

Die Firma früher Gr Klausſtraße beſteht bereits
länger als 40 Jahre

AmerKannt solide Bedienung
bei billigsten Preisen

Meinen werthen Kunden am Platze ſowie
dem geehrten auswärtigen Publikum hiermit die
ergebene Anzeige daß mein Lager für Herbsit
u WintereBeclarf reichhaltig ſortirt iſt und
bitte ich um gütige hänſige Beachtung

Hermann Jentzesch
Halle a 103 Leipzigerſtraße 103

R9 h W Braut Corsets
nach Maaß unter Garantie für vorzüglichen Sitz von billigſter bis feinſter

Ausführung

Louise O Knoblauch
CorſetSpecialiſtin I 25 Gr Ulrichstr 25

e cecee ne SAlle Nachrichten zuerſt
J bringt das Berliner Tageblatt deſſen Zuverläſſigkeit in der Berichterſtattung
weiche durch ſeine an allen Weltplätzen angeſtellten eigenen Korreſpondenten
erfolgt allgemein anerkannt wird In einer beſonderen vollſtändigen Handels F
zeitung wahrt das Berliner Tageblatt die Jntereſſen des Publikums ſowie

J die des Handels und der Jnduſtrie durch unparteiiſche Beurthei
lung Hierdurch erlangte das Berliner Tageblatt unter allen groſen

politiſchen Zeitungen
clie größte Derbreitung im In unch Auslanlſ

I Das vBerliner Tageblatt zeichnet ſich auch beſonders durch ſeine werthvollen
Originalfeuilletons aus allen Gebieten ger Wiſſenſchaft und der ſchönen
J Künſte aus dieſelben werden ebenſo wie die hervorragenden belletriſtiſchen Beiträge
4 Romane und Novellen welche täglich im B T erſcheinen von den Leſern

J beſonders geſchätzt Jm nächſten Quartal erſcheint das neueſte Werk von

Adolf Wilbrandt Der Dornenweg
in Deutſchland nur im Verliner Tageblatt

Dieſer große und breit angelegte figurenreiche Roman in zwei Bänden aus
der modernen Geſellſchaft wird mit ſeiner herzhaften Friſche und durch ſeine
ſtetig fortſchreitende ſpannende Handlung die deutſche Leſewelt in hohem Grade

feſſeln und dem allverehrten Dichter neue Lorbeeren zuführen

5 Mark 25 Pf vierteljährlich beträgt das Abonnement auf das
täglich 2 mal in einer Abend und Morgen Ausgabe erſcheinende

Serliner Jageblatt
und Handels Zeitung

mit Effeeten Verlooſungsliſte nebſt ſeinen werthvollen SeparatBeiblättern
Jlluſtr Witzblatt VILK belletr Sonntagsblatt Deutſche Leſehalle
feuilletoniſt Beiblatt Der Zeitgeiſt Mittheilungen über Landwirthſchaft
Gartenban und Hanswirthſchaft bei allen Poſtämtern des Deutſchen Reiches

Annoncen ſind im vBerliner Tageblatt vermöge ſeiner großartigen
Verbreitung von beſonderer Wirkung Probenummern gratis und franco 4durch die Expedition des Berliner Tageblatt Berlin S

e Hochfeine Tafeſhutter täglich friſche Sendun

Trauringe

A maſſiv Gold geſtempelt das W
Paar von 8 Mark an breite

das Paar 12 Mk inel Gra
i virung ſowie alle höheren
i Preislagen unechte v 50 Pfg

S an Gold auf Silber pr Stck
2,50 und 3 Mark Große Aus
wahl vorräthig

Extra Anfertigung
J binnen wenigen Stunden Gra

r gratisEssig
Große Ulrichſtraße 41

H Richbvter
conceſſ Heilgehülfe n Zahnoperatenr

MAönigstrasse 17
empfiehlt ſich zur BDerrichtung aller
chirurgiſchen Hülfsleiſtungen HKukegen
von Berbänden 5chröpfen Setzen von
natürlichen und ünſtlichen Bkutegeln
WMaſſiren Zahnziehen Ylombiren
Reinigen 2c

Vkrparaturen
an allen Nähmaſchinen wer
den fachgemäß und prompt

ausgeführt

v Fager von Uähmaſchinen
nur beſte Fabrikate

H Schöning Dachritzgafſe 1
a d Gr Ulrichſtraße

e
Marsgewiärz

S

3
beliebteſte Qualität

in Packeten a 15 25 u 40 Pfg

O beiGeorg Zeising Kleinſchmieden S
o

Feinſtes Spriſeöl
Tafelöl Proveneeröl vierge
zu haben

trockenes kiefernes
A in eterken Kloben

c

Er steinstr 8l

C Schumann
Verlobungo und

Trauringe
maſſiv 8 u 14karät Gold à Paar von
8 Mark an bis 40 Mark Alle gangb
Größen ſtets vorräthig Gradirung gratis

F R Töttel
Gold u Silberwaaren Bijonterie

waaren Fabrik
Liebenauerstrasse 165 Albert Hammer

Prämürt Acyppfe Erster Preis
Geſtern ein ganzer Waggon eingetroffen

e hothfeinſter Tafeläyfel Se
ſowie ſonſtiges Tafel und

Kochobſt
Alles aus meinem eigenen Garten in der Nähe
von Hamburg Vielfach prämiirt in Hamburg mit

dem Erſten Preiſe
Empfehle beſonders

Gravensteiner Aepfel à Mandel von 10 bis 40 Pfg Perinz Aepfel
Kaiser Alexancdder Weinäpfel Nelson s Glioria Kanftäpfel

Herbst Borsclorfer Reinetten Gold von Blenheims Königin
Louise Granat graue Champagner etoe

Birnen Reineelaudes Quitten Pflaumen
nur feinſte Sorten

II Riäclkx Gr Alrichſtraße 39

lienkels BleichSoda
bestes im Gebrauch bölligstes Waschmittel

Hausfrauen Kauft keine Nachahmungen
S die wenn auch billiger meist schädlich für die
W Mäsche sind und nur geringe Waschkraft und

keine Bleichkraft hbesitzen e

MrauuemneImguustrräcee v ragl
Kunstgew Schule

Halle a Sophienſtraße Nr 17 Wilhelmſtraßen Ecke
m Spezialfach feine Dameuſchneiderei incl Confection

Syſtem und Methode der Berl Akademie Maaßnehmen Schnittzeichnen
Zuſchneiden Anfertigen Ausbildung f Damen als Directricen

Curſe für Putzfach Unterricht in allen in dieſes Fach gehörenden Artikeln
Curſe für Wäſcheconfection Schnittzeichnen Zuſchneiden Anfertigen
Curſe für Maſchinennähen
Curſe für Handnähen Sticken Stopfen Stricken Häkeln
Curſe für Tapiſſerie und Kunſtſtickerel in ſämmtlichen Techniken

Proſpecte gratis und franco durch die
Vorſteherin Clara Martini

A Mauersberger8
8

Lärberei und chemiſche Waſchanſtalt

Fäderu Leipzigerstr 33 und Moritzkirchhof 5
Lieferung in einigen Tagen Fabrik am Platze

Bettfedern und Daunen
Fertige Betten

von den billigſten bis zu den feinſten
Federdichte Inletts zum ſofortigen Füllen Bettbezüge
Betttücher Hemden Handtücher Kinderwäsche

Kindermäntel in großer Auswahl

e
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